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NeueGottesdienstordnung - Vorschläge
Mit dem Wechsel von Pfarrer Heiko Kiehn nach Schwerin verändert sich
die personelle Situation in unserer Pfarrei erheblich. Künftig wird Pastor
Ferdinand Moskopf als einziger Priester in der Pfarrei tätig sein. Das
bisherige Gottesdienstangebot amWochenende kann daher leider nicht in
der bisherigen Form aufrechterhalten werden. Aus diesem Grund setzen
wird zunächst das bereits in den Ferien erprobte 14-tägige
Gottesdienstmodell bis Ende November fortgesetzt. Der Pfarrpastoralrat
wird in seiner Sitzung am Dienstag, den 29.09.2026, über eine neue
Gottesdienstordnung beraten. Die neue Gottesdienstordnung soll dann
mit dem 1. Advent 2026 und somit mit dem Beginn des neuen
Kirchenjahres in Kraft treten.

Dazu wurden vier Vorschläge ausgearbeitet, über die beraten und
abschließend beschlossen wird. Die Gemeinden sind dazu aufgerufen, sich
im Vorfeld der Sitzung Gedanken zu machen und ihre Gedanken und ihr
Votum an die entsprechenden Vertretungen aus den Gemeinden
weiterzugeben. Gerne können auch noch weitere tragfähige Vorschläge
gemacht werden, die dann bis zum 27.09.2026 an Theresa Hartmann, die
Vorsitzende des Pfarrpastoralrats, übermittelt werden
(theresa.hartmann@pfarreihlmartin.de). Bei Fragen kann man sich
jederzeit an Pastor FerdinandMoskopf oder Theresa Hartmannwenden.

Vorschlag 1: Zwei feste Gottesdienstorte und vier wechselnde
Gottesdienstorte
Bei diesemVorschlag werdenmitWedel (VAMum18.15 Uhr) und
Elmshorn (Hl. Messe am Sonntag um 11.15 Uhr) zwei feste
Gottesdienststandorte benannt, in denenwöchentlich eine Hl. Messe
gefeiert wird. Die anderen vier Gemeindenwechseln sich ab, sodass pro
Monat in jeder Gemeinde eine Hl. Messe am Sonntag stattfindet.
Für die Festlegung dieser beidenOrte sprechen insbesondere die hohen
Besucherzahlen:Wedel und Elmshorn sind die beiden Gemeindenmit dem
höchsten Gottesdienstbesuch in unserer Pfarrei. Außerdem ist Elmshorn
Sitz der Pfarrei. Durch die regelmäßige Feier der Eucharistie an diesen
beiden Standorten soll demWunsch nach einem verlässlichen
sakramentalen Angebot Rechnung getragenwerden.
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Samstag 18. 15 Uhr Sonntag 9.15 Uhr Sonntag 11.15 Uhr
Wedel 1. Sonntag: Halstenbek

2. Sonntag: Pinneberg
3. Sonntag: Quickborn
4. Sonntag: Uetersen
5. Sonntag: Quickborn

Elmshorn

Vorschlag 2a: Vier feste Gottesdienstortemit einer wechselnden
Wortgottesfeier
Bei diesemVorschlag werden zukünftig in vier Gemeinden Gottesdienste
gefeiert. Drei dieser Gottesdienste sind Hl. Messen und ein Gottesdienst
ist eineWortgottesfeier, die wöchentlich wechselt.
In diesemModell kommtQuickborn als die dritte große undmodernste
Kirche um 9:15 Uhr am Sonntag hinzu.
Samstags um 16:30 Uhr wird dann inHalstenbekGottesdienst gefeiert
werden.
Samstag
16.30 Uhr

Samstag
18.15 Uhr

Sonntag
9.15 Uhr

Sonntag
11.15 Uhr

Halstenbek Wedel Quickborn Elmshorn

Die Feier derWortgottesfeiern folgt entsprechend:
1. Sonntag: Elmshorn
2. Sonntag: Halstenbek
3. Sonntag: Quickborn
4. Sonntag:Wedel
5. Sonntag: Halstenbek
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Vorschlag 2b: Vier feste Gottesdienstortemit einer wechselnden
Wortgottesfeier
Bei diesemVorschlag werden zukünftig in vier Gemeinden Gottesdienste
gefeiert. Drei dieser Gottesdienste sind Hl. Messen und ein Gottesdienst
ist eineWortgottesfeier, die wöchentlich wechselt.
In diesemModell kommtQuickborn als die dritte große undmodernste
Kirche um 9:15 Uhr am Sonntag hinzu.
Samstags um 16:30 Uhr wird dann in PinnebergGottesdienst gefeiert
werden.
Samstag
16.30 Uhr

Samstag
18.15 Uhr

Sonntag
9.15 Uhr

Sonntag
11.15 Uhr

Pinneberg Wedel Quickborn Elmshorn

Die Feier derWortgottesfeiern folgt entsprechend:
1. Sonntag: Elmshorn
2. Sonntag: Pinneberg
3. Sonntag: Quickborn
4. Sonntag:Wedel
5. Sonntag: Pinneberg

Vorschlag 3: Drei feste Gottesdienstorte
Bei diesemVorschlag werden zukünftig in drei GemeindenHl. Messen
gefeiert: Elmshorn,Wedel undQuickborn. Bei diesemModell sind
paralleleWortgottesfeiern an anderenOrten, jedoch ohne
Kommunionausteilung, möglich.
Samstag
18.15 Uhr

Sonntag
9.15 Uhr

Sonntag
11.15 Uhr

Wedel Quickborn Elmshorn


